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Schwalbach, den 21. Februar.2016 

 
Antrag legt Richtlinien für Suche nach Caterer fest 
Grüne für schmackhaftes, gesundes und regionales Essen in den 
städtischen Kitas 

 

Der nach dem Rückzug des ursprünglichen Caterers Sodexo in 2014 kurzfristig verpflichtete Anbieter 
Vitesca war von Anfang an als Übergangslösung gedacht. In den vergangenen zwei Jahren wurde 
eine Reihe von Problemen mit dem aus Wuppertal liefernden Anbieter offensichtlich. Das wesentliche 
ist, dass es vielen Kindern nicht schmeckt was sich vor allem in rückläufigen Verpflegungszahlen 
manifestiert.  

Der Stadtkindertagesstätenelternbeirat hat die aktuellen Daten analysiert und diese Probleme greifbar 
gemacht. Außerdem hat er in ausführlicher qualifizierter Recherche Kriterien für einen neuen Caterer 
zusammengestellt und diese exemplarisch anhand eines Frankfurter Anbieters validiert. Die an einem 
stadtübergreifenden Elternabend im Februar 2016 befragten Eltern signalisierten hierzu umfassende 
Unterstützung, die Bürgermeisterin versprach ein zügiges Vorgehen. 

„Für die Gesundheit und den Lernerfolg der Kinder ist eine gesunde und ausreichende Ernährung 
sehr wichtig und die Stadt steht in der Verantwortung.“, so Marion Downing, Stadtverordnete der 
Schwalbacher GRÜNEN. Der Stadtkindertagesstätenelternbeirat habe mit seiner Arbeit großes 
Bürgerschaftliches Engagement gezeigt und eine sehr überzeugende Vorlage abgeliefert. „Das 
Stadtparlament dies würdigen und den Beirat ins einem Vorhaben unterstützen.“, so Downing weiter  

Ein Wechsel des Caterers bietet der Stadt die Möglichkeit neben einer Verbesserung der 
Essensqualität auch auf der Ökologischen Seite Verbesserungen zu erreichen. „Wir wünschen uns 
eine regionale Belieferung und Bio-Essen für unsere Kinder“, so Downing. Dazu gehört, dass von den 
Einweg-Kunsstoffbeuteln, die heute als Transportgefäße dienen, auf Mehrweg-Gefäße aus Metall 
umgestiegen wird. Eine regionale Belieferung wird den CO2-Fußabdruck je Mahlzeit verringern.  

Im Zuge eines Caterer-Wechsels werden Anpassungen in der Kücheneinrichtung notwendig sein. Die 
vorhandenen Konvektomaten sind für eine gesunde Essensaufbereitung nicht tauglich und müssen 
durch moderne Kombigarer ersetzt werden. Die durch den Umbau entstehenden Kosten von sollte die 
Stadt übernehmen. Das zuständige Jugend- und Sozialamt hat bereits für den bisherigen Caterer eine 
Erhöhung der Elternbeiträge für die Mittagsverpflegung angekündigt. Für die Finanzierung der 
Einrichtung durch die Stadt wird diese Erhöhung auch für den neuen Caterer ausreichen. 

Die Grünen haben diese Eckpunkte als Antrag in die StVV eingebracht um die Essenversorgung 
angemessen und zukunftsweisend zu gestalten. „Wir rechnen dort mit einer breiten Zustimmung“, so 
Downing, „Der Großteil der Kinder und ihre Eltern sind hier auf unserer Seite“. 

Marion Downing 


